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Mit Hans-Rainer Kikisch verliert March ein 

Energiebündel  

Von Manfred Frietsch, Sa, 21. November 2020 um 07:55 Uhr March  

Der langjährige Marcher Gemeinderat, Ortsvorsteher und CDU-Vorsitzende Hans-

Rainer Kikisch ist tot. Er prägte Jahrzehnte als rühriger, auch streitbarer Mensch 

Lokalpolitik und Gemeindeleben.  

Hans-Rainer Kikisch: Der langjährige 

Kommunalpolitiker und Motor des Marcher 

Maimarktes verstarb mit 79 Jahren 

Foto: Mario Schöneberg  

Politik war seine Leidenschaft, aber nicht die 

einzige. Denn was Hans-Rainer Kikisch 

anpackte, er tat es mit Verve und hohem 

Energieeinsatz, eben leidenschaftlich. Ob es 

die Fasnacht in seiner Wahlheimat 

Neuershausen war, oder die Organisation von Volkswanderungen – der gebürtige 

Mannheimer legte sich immer voll ins Zeug. Er konnte andere Leute mitreißen und ließ 

Kontakte in alle Richtungen spielen, um ein einmal gestecktes Ziel auch zu erreichen. 

 

Gespür für die Bedeutung des vorpolitischen Raumes 

 

Hans-Rainer Kikisch verstand seinen Einsatz, für den er 2015 die Bürgermedaille erhielt, stets 

auch als Arbeit im vorpolitischen Raum. Aktives gesellschaftliches Leben vor Ort, das war für 

den beruflich im Verlagswesen tätigen Familienvater die Basis für die Entfaltung auch des 

Politischen. Und hier wurde er über Jahre zum Motor in der Marcher CDU, deren Vorsitz er 

von 1982 bis 2009 inne hatte. Er unterstützte Josef Hügeles Kandidatur um das 

Bürgermeisteramt Anfang 1982. Und er wurde ein entscheidender Wegbegleiter für Matern 

von Marschall. 

Wegbegleiter für Josef Hügele und Matern von Marschall 

 

"Hans-Rainer Kikisch hat mich für die CDU und damit für die Politik gewonnen" erklärt der 

heutige Bundestagsabgeordnete, der 2004 Ortschaftsrat in Neuershausen wurde, im Jahr 2009 

dann den Marcher CDU-Vorsitz von Kikisch übernahm und 2013 in den Bundestag gewählt 

wurde. "Ohne sein beharrliches Werben und sein politisches Gespür wäre ich heute wohl 

nicht Mitglied des Bundestages", sieht sich ihm von Marschall zu Dank verpflichtet. Für 

Altbürgermeister Hügele ist Kikisch ein echter Vollblut-Lokalpolitiker. 

 

Hans-Rainer Kikisch war seit 1989 Gemeinderat, bis 2009. Damals kostete ihn die Kandidatur 

der UBM als neue Wahlliste seine Wiederwahl. Seit 2004 war er auch Ortsvorsteher in 
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Neuershausen, bis 2014. Maßgeblich stellte er dort ab 2012 die ersten Marcher Maimärkte mit 

auf die Beine. Als Sprecher der Vereinsgemeinschaft setzte er sich, seiner schweren 

Erkrankung trotzend, unermüdlich weiter für diese Veranstaltung ein. Selbst ihre Corona-

bedingte Absage in diesem Frühjahr verband er gleich mit der Ankündigung, im Dezember 

die Neuauflage für 2021 anpacken zu wollen. Das muss nun ohne seine Tatkraft gelingen. Am 

Montag ist Hans-Rainer Kikisch im Alter von 79 Jahren verstorben.  

 

 

 

 

 

 
 


